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Das dritte Abonnement auf das amtliche Organ die „Görlitzer Nachrichten“, in denen die Juſerate 
der hieſigen Polizei-Verwaltung, des Königl. Kreisgerichts und des Magiſtrats allein in verbindender Kraft 
erſcheinen, bitten wir rechtzeitig zu machen. Der Preis beträgt pro Quartal hierorts 34 Sgr. 

Inſerate, welche darin die weiteſte Verbreitung finden, werden mit nur 6 Pf. pro Petitzeile berechnet. 

Herr Kaufmann Temler, Brüderſtraße, übernimmt Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachrichten“, ſowie 
die Ausgabe der bei ihm beſtellten Exemplare. 8 * | 

Um rechtzeitige Beſtellung bittet die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 

Buchhandlung nun G. Beine & Cump. 


Publifkationsblatt. 


[906] Polizei⸗Verordnung. [907] Diebſtahls-Anzeige. 

Ueber das Verfahren bei der Aufſtellung und Inbetrieb— Als geſtohlen iſt angezeigt: eine goldene Medaille des 
ſetzung der beweglichen Dampfkeſſel, ſogenannte Locomobilen, | Kaiſerlich Ruſſiſchen St. Annen⸗Ordens, auf der einen Seite 
auf welche die Beſtimmungen der 88 27. ff. der Gewerbe-] das Bruſtbild des Kaiſers Nieolaus „ auf der anderen die 
Ordnung vom 17. Januar 1845 keine Anwendung finden, | Worte „Verdienſt um den Staat“ in ruſſ. Sprache zeigend. 


wird hierdurch auf Grund der §§ 6. 11. u. 12. des Geſetzes Dem Entdecker iſt eine Belohnung von 10 Thlr. ver⸗ 
über die Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 1850 Folgendes | ſprochen —— 5 * 
für den Umfang unſers Verwaltungs-Bezirks verordnet: Görlitz, 18. Juni 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


$ 1. Zur Inbetriebſetzung einer Locomobile iſt die vor⸗ 908 8 
gänglge Genehmigung der nn Königl. Regierung [ = K Befan n t ma ch 1 9 8 diesſähri 
erforderlich. — Den diesfälligen durch die Königl. Landraths⸗ D n 18- Gef „Bekanntmachung wird das diesjährige 
Aemter vorzulegenden Anträgen find die im 8§ 1. unter II.] Depar Mit HER 80 1 
des Regulativs vom 6. September 1848 angegebenen Zeich— 7 1 lid 3 Juli, 1 onnerstag, 
nungen und Beſchreibungen beizufügen. F den ar Su i d. J., N on früh 7 Uhr ab, 
A , Bekannt gemacht wi. 
der Sicherheitsvorrichtungen und der vorzunehmenden Unter⸗ ie Görlitz, 21 Jun 1550. Die P oli ci ewa 
ſuchung kommen die, für ftehende Dampfkeſſel gegebenen Be | -—— — "— I — d g 
ſtimmungen der 88 6., 8. bis 13. und 15. des Regulativs 4910] Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf der dies⸗ 
jährigen Grasnutzung auf dem, der hieſigen Stadteommune 
gehörigen Areal der ehemaligen kleinen Biesnitzer Gaſſe 


vom 6. September 1848 zur Anwendung. 
gegen ſofortige Baarzahlung ſteht Termin auf Montag, den 


883. Zur Feſtſtellung der Identität des betreffenden 
Dampfkeſſels mit demjenigen, auf welchen die Genehmigung i \ 

30. Juni e., Vormittags um 11 Uhr, an Ort und Stelle 
an, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 


ſich bezieht, iſt derſelbe mit der Bezeichnung des Namen und 
Görlitz, den 21. Juni 1856. Der Magiſtrat. 


Wohnorts des Fabrikanten, wie mit einer fortlaufenden Fa— 
briknummer, in dauerhafter und leicht erkennbarer Weiſe, zu 
verſehen. 

§ 4. Die 88 3. und 4. des Regulativs vom 6. Sep⸗ 
tember 1848 in Bezug auf die Aufſtellung und den Betrieb 
der Dampfkeſſel auf einer beſtimmten Stelle finden auch auf 
die Locomobilen Anwendung. 

5. Zur Verhütung von Bränden durch Zocomobilen 
ſind an denſelben geeignete Vorrichtungen, durch welche dem 
Verwehen glühender Kohlentheile möglichſt vorgebeugt wird, 
insbeſondere verſchließbare Aſchenkaſten, ähnlich wie bei den 
Locomotiven, anzubringen. Dieſe Beſtimmung findet indeß 
auf fahrbare Dampfſpritzen keine Auwendung. 

8 6. Zur Verhütung der Beläſtigung der Nachbarſchaft 
durch Rauch iſt der Schornſtein der Feuerung ſo anzulegen, 
daß derſelbe die Forſte der in geringerer Entferung als 50 
Fuß vom Aufſtellungsorte belegenen Wohngebäude um 5 Fuß 
überrage, von welcher Bedingung jedoch Abſtand genommen 
werden kann, ſofern die Beſitzer der in ſolcher Nähe befind— 
lichen Häuſer ſich damit einverſtanden erklären. 

7. Die polizeiliche Coutrole in Betreff der Aufſtellung 
und des Betriebs der Locomobilen wird von den Ortspolizei⸗ 

ehörden ausgeübt, gegen deren Anordnungen den Betheilig— 
en der Weg der Beſchwerde eintretenden Falls freiſteht. 

8. Wer den vorſtehend unter 1. bis incl. 6. gege⸗ 
ben Vorſchriften gar nicht oder nicht gehörig nachkommt, 
verfällt in eine Geldſtrafe von 1 bis 10 Thaler oder ver⸗ 
hältnißmäßige Gefängnißſtrafe. 

Liegnitz, den 17. Mai 1856, 

Königl. Regierung. 


912] Mit Bezugnahme auf unſern Erlaß vom 17, Mai 
d. J., die Ergänzungs-Wahlen für die Stadtverordneten 
Verſammlung betreffend, bringen wir hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß, daß 

in der dritten Wähler-Abtheilung 
Herr Maurermeiſter Küſt ner, 

in der zweiten Wähler-Abtheilung 
Herr Dr. med. Schindler, 

in der erſten Wähler-Abtheilung 
Herr Spediteur Druſchki 

zu Stadtverordneten gewählt worden find, und die Gewähl⸗ 

ten die Wahl angenommen haben. 

Görlitz, den 21. Juni 1856. Der Magiſtrat. 


882] Die öffentlichen Parkeoncerte werden im Monat 
Juli, wenn es die Witterung geſtattet, jeden Mittwoch in 
den Abendſtunden von 6 bis 8 Uhr abgehalten werden. 

Görlitz, den 14. Juni 1856. 
Die Verſchönerungs- Deputation. 


[915] Bretter = Auktion. 

Auf der Brettmühle in Nieder-Vielau ſollen Mittwoch, 
den 2. Juli e., Vormittags von 10 Uhr ab, verſchieden⸗ 
artige Brettwaaren in Längen von 14 und 18 Fuß an den 
Beſtbietenden gegen ſofortige Zahlung in preuß. Gelde ver= 
kauft werden. 

Görlitz, den 20. Juni 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


224 . 


[911] Daß vom 27. d. M. 
Revier bei den Teichen: 

56 Schock eichenes Reißig zum Preiſe von 1 Thlr 13 Sgr., 

au birkenes⸗ „ „2 Thlr. 5 Sgr. 

U ⸗kieferness ũ⸗ 1 Thlr. 18 Sgr., 
zum freien Verkauf geſtellt und dieſe Hölzer bei dem dazu 
beauftragten Häusler Hänel in Hennersdorf zu löſen ſind, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 

Görlitz, den 20. Juni 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 

[914] Zur meiſtbietenden Verpachtung der Ländereien des 
Ober⸗Langenauer Hofebuſches, behufs landwirthſchaftlicher 
Benutzung und Cultivirung als Ackerland und Grasnutzung, 
in einzelnen Parzellen, auf neun Jahre, vom 1. September 
1856 ab, ſteht am 7. Juli 1856, Vormittags 10 Uhr, 
im Hammer⸗Kretſcham zu Ober-Langenau Termin an. Pacht⸗ 
luſtige werden zu demſelben mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die Verpachtungs-Bedingungen, fo wie die Parzellirungs— 
Karte im gedachten Kretſcham ausgelegt find und dort ein— 
geſehen werden können. 

Görlitz, den 17. Juni 1856. 

Die ſtädtiſche Oekonomie- Deputation. 


ab auf dem Hennersdorfer 


913] Die Verlobung unſerer älteſten Tochter Clementine 
etermann mit dem Rittergutspächter Herrn F. Schmidt 
zu Jemli bei Muskau beehren wir uns, ſtatt beſonderer 
Meldung, Freunden und Verwandten ergebenſt anzuzeigen. 
Muskau, den 15. Juni 1856. 
Radeck nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: 
Clementine Petermann, 
F. Schmidt. 
Muskau und Jemlitz, den 15. Juni 1856. 


[909] Die am 4. Juni zum Beſten der „Allgemeinen 
Landesſtiftung“ ſtattgehabte Aufführung des Oratorii „Jo⸗ 
hannes der Täufer“ hat einen Reinertrag von 51 Thlr. 10 Sgr. 
ergeben. — Indem ich dies erfreuliche Reſultat zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß bringe, kann ich es mir nicht verſagen, dem 
Herrn Muſik-⸗ Director Klingenberg und Allen Denen, 
welche unter ſeiner Leitung den edlen Zweck fördern halfen, 
fo wie für die allgemeine Theilnahme überhaupt, meinen wärm— 
ſten Dauk hiermit auszuſprechen. 

Ober⸗Girbigsdorf, den 23. Juni 1856. 
Der Kreis-Kommiſſarius Freiherr von Ledebur. 

904] Brüderſtraße No. 13. iſt die erſte Etage ſofort 
oder Michaelis zu vermiethen. 


Nichtamtliche Be 


lsdz Bekanntmachung. 

„Die von den Stadtobligationen zum 30. Juni 1886 
gefälligen halbjährigen Zinſen können ſchon von heute an 
gegen Quittung erhoben werden. 

Görlitz, den 14. Juni 1856. 
Die Stadthauptkaſſe. 


lol! Bekanntmachung 

„Die Gerichts- Ferien beginnen den 21. Juli und 
endigen mit dem 31. Auguſt. Während derſelben haben ſich 
die Parteien und Rechtsanwälte aller Anträge in nicht ſchleu⸗ 
nigen Sachen zu enthalten. Schleunige Geſuche müſſen 
als ſolche nach § 3. der Ferien-Ordnung begründet und 
als Bie van bezeichnet werden 

Die vom Geſetz beſtimmten Prozeß-Friſten, na⸗ 
mentlich die Friſten für die An A i Kuh de chtfer⸗ 
tigung der Rechtsmittel find auch während der Ferien⸗ 
zeit gehörig zu beobachten. Hinſichts der Ereeutiond- 
Vollſtreckungen bleibt es bei den Vorſchriften der Ver⸗ 
ordnung vom 4. März 1834 $ 4. und iſt die Erntezeit 
für den hieſigen Bezirk auf den Monat Auguſt feſtgeſetzt. 

Görlitz, den 20. Juni 1856. 
Königl. Kreis-Gericht. 
kanntmachungen. 

Den geehrten Mitgliedern der hierortigen Begräbniß⸗ 
Fraternität zur Nachricht, daß der diesjährige Haupteonvent 
f den 24. dieſ. Monats, Nachmittag 4 Uhr, 

im Societätsſaale hierſelbſt abgehalten werden ſoll. Hierzu 
ladet ergebenſt ein 
Görlitz, den 16. Juni 1856. 2 
[882] Prüfer. 
[737] Ganze, Halbe und Viertelloofe zur 1. Klaſſe 
114. Lotterie, deren Ziehung am 9. Juli d. J. beginnt, 
ſind zu haben bei H. Breslauer, 


Königlicher Lotterie -Einnehmer. 
Görlitz, im Mai 1856. Demianiplatz No. 21. 


G. Schirach, Frmamaler und Tackirer, 


Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 


Stepp⸗Decken, — 


Roßhaar⸗Röcke, Corſettes ohne Nath empfiehlt zu 
billigen Preiſen 
Adolph Webel, Brüderſtr. No. 13. 


G. S Z. VI. & Joh. F U T 


* 


101] Zur Beforgung des Ein: und Verkaufs aller in: und ausländischen Werthpapiere, 


ſo wie zur 


Realifirung von Coupons empfehlen ſich 


Hüppauff & Reich 


in Görlitz am Obermarkt. 


* Den Befuchern der Landskrone empfehlen wir die in 
unſerm Verlage erſchienenen und in jeder Buchhandlung 
vorräthigen 


Horizonte der Landskrone 


von 
A. Tr. von Gersdorf. 
Preis 6 Sgr. i 5 
Dieſelben geben auf 15 ſauber lithographirten Tafeln 
eine vollſtändige Rundſchau von der Laudskrone, laſſen jeden 
von dort aus ſichtbaren Punkt leicht auffinden und bezeichnen 
ihn mit ſeinem Namen. 


G. Heinze e Co., 
Buchhandlung in Görlitz. 
Obere Langenſtraße No. 35. 


In demſelben Verlage iſt erſchienen und ebenfalls in 
allen Buchhandlungen vorräthig: 


Beſchreibung 
der Lands krone bei Görlitz, 


nebst den Sagen und der Geschichte dieses Berges, 
Mit einer lithographirten Anſicht. 


Preis 5 Sgr. 


— 


Bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz find zu haben: 
Lithographirte Lehrbriefe mit einer nen 
aufgenommenen Anſicht von Görlitz. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Comp. in Görlitz. 


